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■Wien , 24 . • August 1939

Bürgermeister Heumacher verabschiedete die

Wiener Strassenbahner

Mit den fahrplamnässigen Schnellzug fuhren heute*

24- 0, August , 121 Wiener Strassenbahner nach Nürnberg zur Ver¬

stärkung des dortigen Verkehrsdienstes während des Reichs¬

parteitages « Das lebhafte Bild der schmucken neuen Strassen-

bahneruniformen in der Bahnhofhalle erregte beträchtliches

Aufsehen « Knapp vor der Abfahrt kam auch Bürgermeister Dr « Ing,

Neubacher auf ' den Bahnsteig,um gemeinsam mit dem Direktor

der städtischen Strassenbahnen,Werner . von den Nürnbergfahrern

Abschied zu nehmen»
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Wiener _Medizip _mac ^ t _ | chuie

Von den südamerikanischen Ärzten * die ,wie bereits be¬
richtet , auf ihrer Deutschlandreise kürzlich auch Wien einen
Besuch abstatteten , sind drei zu einem Aufenthalt von mehreren
Monaten hier verblieben « Die ausländischen Gäste werden auf
der Klinik Böhler eingehende Studien pflegen und erst dann
wieder in ihre Heimat zurückkehren a Wie erinnerlich * sind
auch schon von der ersten in Wien zu Besuch weilenden süd¬
amerikanischen Ärztegruppe seinerzeit 6 Herren zu Studien¬
zwecken in Wien zurückgeblieben«
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